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Buchtipp: „Großglockner“ 

 
Hochgefühl 

 

Die Großglockner Hochalpenstraße ist weit mehr als nur die kürzeste 

Verbindung zweier Orte. Sie ist eine erfahrbare Sehenswürdigkeit, 

Ziel naturromantischer Sehnsüchte, sportlicher Ambitionen und 

automobiler Vergnügungsfahrten. Als Erlebnisstraße ist sie vorrangig 

von touristischer Bedeutung, als höchstgelegene befestigte 

Passstraße Österreichs ist sie zugleich jene, deren extreme Steigung 

gemeistert werden will. Der Band „Großglockner“ ist eine Gesamt-

beschreibung der Straße und setzt diesem Wunderwerk der 

Architekturgeschichte ein bildgewaltiges Denkmal in Buchform  

 

Das bis heute eindrucksvollste Beispiel einer als ästhetischen und medialen Gesamt-

komposition angelegten Alpenstraße ist die Großglockner Hochalpenstraße, die in den 

Zwanzigerjahren des letzten Jahrhunderts geplant und zwischen 1930 und 1935 unter 

Leitung des vielseitig begabten Ingenieurs Franz Wallack und mit pol itischer Unterstützung 

des Salzburger Landeshauptmanns Franz Rehrl errichtet wurde.  Mitten ins Herz des 

Nationalparks Hohe Tauern führt die Großglockner Hochalpenstraße . 48 Kilometer mit 36 

Kehren, ein Höhenanstieg auf 2504 Meter, bis zu 12 % Steigung und traumhafte Ausblicke 

auf den höchsten Berg Österreichs, den Großglockner – all das lockt Berg- und Kurven-

liebhaber aus aller Welt zur höchstgelegenen befestigten Passstraße Österreichs. Natürlich 

sind auch wieder einige Porsche-Liebhaber mit ihren überaus seltenen Exponaten in  

diesem Werk mit dabei und sorgen beim Betrachter für leuchtende Augen. Aber auch 

Rennradler und Motorradfahrer lieben die Kurven dieser legendären Hochalpenstraße. 

 

Mit ordentlich Benzin im Blut und einem sensiblen Gespür für  Historie porträtiert Fotograf 

Stefan Bogner, wie man es von dem CURVES-Erfinder gewohnt ist, eine der aufregendsten 

und meistbesuchten Alpenstraßen auch anhand vieler historischer Dokumente. Jan 

Baedeker hat in gewohnter Manier mit seinen klugen Texten die innere Notwendigkeit der 

Spitzen und Kehren in Worte gefasst.  Zusammen sind sie das Dreamteam der Alpenpässe 

und sorgen mit diesem Band bei ihren Lesern für erlebbaren Fahrspaß. Oder, um es in den 

Worten der Autoren treffend zu formulieren: Kuppeln, Schalten, Schauen – und Genießen.  

 

Stefan Bogner / Jan Baedeker 

„Großglockner“ 

Porsche Drive – Pass Portrait: Hochalpenstraße – Österreich/Austria - 2504 M 
 

376 Seiten, 290 farbige Fotos und Abbildungen, zweisprachig (deutsch/englisch) 

Format 22,0 x 28,7 cm, in Leinen gebunden 

Euro (D) 39,90 / Euro (A) 41,10 • (ISBN 978-3-667-11394-8) 

Delius Klasing Verlag „Edition Delius“, Bielefeld 
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